
Stadt Bergkamen Drucksache Nr.  8/2095-00 
 Dezernat I Fachdezernat Innere Verwaltung 
  
Datum: 10.05.2004 Az.:  st-se 
 
 
Beschlussvorlage – öffentlich - 
 

 Beratungsfolge Datum 
1. Jugendhilfeausschuss 01.07.2004 
2.     
3.     
4.     
 
Betreff: 
Budget- und Produktbericht Januar bis Mai 2004 
 
Bestandteile dieser Vorlage sind: 
1. Das Deckblatt 
2. Die Sachdarstellung und der Beschlussvorschlag 
3. 1 Anlage 
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Sachdarstellung: 
 
Anfang Juni 2004 haben die Budgetverantwortlichen Stellungnahmen zur Entwicklung ihrer 
Budgets im Zeitraum Januar bis Mai abgegeben. Außerdem nahmen die 
Produktverantwortlichen zur bisherigen Zielerreichung und Leistungsentwicklung ihrer 
Produkte Stellung. Darüber hinaus beinhalten die Stellungnahmen Prognosen über die 
Entwicklung der Budgets und Produkte bis zum Jahresende. Sie bieten somit der 
Verwaltungsführung und dem Ausschuss die Möglichkeit, steuernd auf die Entwicklung der 
Budgets und Produkte im weiteren Verlauf des Jahres einzuwirken. 
 
Die Anlage zu dieser Vorlage beinhaltet die Stellungnahmen zu den Budgets und Produkten, 
für die der Ausschuss laut Zuständigkeitsordnung verantwortlich ist. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage Drucksache Nr. 8/2095-00 zur Kenntnis. 
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Anlage zu Drucksache Nr. 8/2095-00 

 
Stellungnahme zum Budget:                               Budgetbereich 2, Budget 51 
Bezeichnung des Budgets:       Jugendamt 
 
Wird zum Jahresende mit einer Verschlechterung (durch Mindereinnahmen oder Mehrausgaben) oder mit einer Verbesserung (durch 
Mehreinnahmen oder Minderausgaben) gerechnet? Bitte die voraussichtliche Höhe der erwarteten Verschlechterung oder Verbesserung 
angeben! 
Die derzeitigen Fallzahlen lassen grundsätzlich den Schluss zu, dass am Ende des Jahres 2004 eine Budgetverbesserung durch 
Minderausgaben eintreten könnte, jedoch sind ebenfalls zur Zeit drei Familien mit jeweils mehreren Kindern im ASD bekannt, bei denen 
die derzeitige Krisensituation eskalieren und zu einer Herausnahme der Kinder mit entsprechender Heimunterbringung führen könnte. 
Dies würde bedeuten, dass zum einen die vorgenannten Minderausgaben doch eingesetzt werden müssten und zum anderen die 
bislang rechnerischen Mehreinnahmen des Jahres 2004 ebenfalls gebraucht würden. 
Bei diesen Vorzeichen bewegt sich das Jahresergebnis zwischen einer Verbesserung von 150.000 € und einer Verschlechterung von 
50.000 €. 
 
 

Durch welche Ursachen ist die voraussichtliche Verschlechterung oder Verbesserung begründet? 

Mögliche unabweisbar notwendige Unterbringungen, Installationen von kostenintensiven Hilfen 
 
 
Falls mit einer Verschlechterung gerechnet wird: Welche Maßnahmen werden durchgeführt, um die Verschlechterung zu verhindern oder 
zu vermindern? 
Intensive sozialarbeiterische Betreuung und verstärkte Krisenintervention 
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